
N i e d e r s c h r i f t  Nr.  14 
 
 
über die am Dienstag, dem 28. Juni 2022, um 19.30 Uhr, im Rathaussaal Lauterach stattgefundene 
14. Sitzung der Gemeindevertretung von Lauterach. 
 
 
Anwesend (o.T.): Bürgermeister Rhomberg Elmar 
 Vizebgm. Kassegger Sabine 
 GR Winder Robert 
 GR Pfanner Walter 
 GR Schindler Karin 
 GR Pfanner Katharina 
 GR Dietrich Richard 
 GV Fink Georg 
 GV Koweindl Christine 
 GV Boss Claudia 
 GV Österle Matthias 
 GV Böhler Joachim 
 GV König Klaus 
 GV Giselbrecht Wioleta 
 GV Schneider Dietmar 
 GV Dressel Petra 
 GV Schwerzler Paul 
 GV Klocker Gernot 
 GV Greußing Elmar 
 GV Alibegovic Sanda 
 GV Hintner Elizabet 
 GV Peter Dietrich 
 GV Eyüp Gökhan 
 GV Em Brüstle Michaela 
 GV Em Gunz Elmar 
 GV Em Baldauf Tanja 
 GV Em Coskun Medet 
  
 
Entschuldigt (o.T.):  GR Christina Metzler 
 GV Rusch Claudia 
 GV Götze Norbert 
 GV Steinhauser Riccarda 
 GV Fritz Günther 
 GV Martin Seybal 
 GV Yilmaz Meryem 
  
  
 
Schriftführer (o.T.): GS Bernhard Feurstein  
 
 
Bürgermeister Elmar Rhomberg als Vorsitzender begrüßt die anwesenden Gemeindemitarbeiter und 
Gemeindemandatare und stellt fest, dass die Einladungen mit der Tagesordnung zeitgerecht per 
Boten zugestellt wurden und auf Grund der Anzahl der anwesenden Mandatare die 
Beschlussfähigkeit gegeben ist.  
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T a g e s o r d n u n g: 
 
 
I. Mitteilungen: 

• Berichte aus dem Gemeindevorstand 
• Neuausstellungen von Gewerbescheinen 
• COVID-19 Situation in Lauterach – aktuelle Situation 
• Kriegsvertriebene aus der Ukraine in Lauterach – aktuelle Situation 
• Alter Markt/neu – Bericht Exkursion der Arbeitsgruppe nach Rankweil, Götzis und Hohenems 
• Überarbeitung „REP Lauterach“ – aktueller Stand des Prozesses 
 
 

II. Genehmigung des Protokolls der Gemeindevertretungssitzung vom 10.05.2022: siehe 
Beilage  

 
 
III. Beratungsthema: 
 
 1. Mission Zero Lauterach: 

 Der Umweltausschuss hat eine einhellige Empfehlung an die Gemeindevertretung 
abgegeben, das Projekt „Mission Zero Lauterach“ in den nächsten Jahren umzusetzen. Die 
Mitglieder der GVE sollen vorab über den geplanten Beschluss informiert werden. Gregor 
Sellner (e5-Programmleiter) vom Energieinstitut Vorarlberg wird zu diesem Punkt um  
19.45 Uhr anwesend sein und das Thema vorstellen.  

 
 
IV. Beschlussthemen: 

  
1. Teilabänderung Flächenwidmungsplan „Entwurf“; Teilfläche aus Gste 592/4 und 589/4, 

GB Lauterach, Widmung in Baufläche Wohngebiet bzw. Ersichtlichmachung 
Verkehrsfläche Straße: - siehe Beilage 

  
 
2. SeneCura Sozialzentrum Haus Lauterach gemeinnützige GmbH - Genehmigung 

Jahresabschluss 2021: - siehe Beilage 
 
3. SeneCura Sozialzentrum Haus Lauterach gem.GmbH.; Abtretung des Geschäftsanteils 

von 1%: - siehe Beilage 
 
4. Verordnung neuer Straßen- und Wegverbindungen in Lauterach: - siehe Beilage 

Die Gemeindevertretung ist zuständig, Namensbezeichnungen für neue Straßen– und 
Wegverbindungen durch Beschluss zu verordnen. Die Wegbezeichnungen im Lauteracher 
Ried existieren zwar seit vielen Jahrzehnten, sie wurden jedoch nie beschlossen und somit 
auch nicht verordnet. Im Rahmen der Verkehrsüberwachung (Parkstrafen, Riedfahrverbot) 
kam es bei Verwaltungsübertretungen zu Problemen bei der Strafvollziehung durch die BH 
Bregenz, weil die Straßennamen laut Behörde nicht existieren. Der 
Landwirtschaftsausschuss hat die Bezeichnungen der einzelnen Straßenbezeichnungen 
einhellig empfohlen. In diesem Zusammenhang sollten auch die neuen bzw. noch nicht 
verordneten Straßenbezeichnungen festgelegt werden. Eine Gesamtübersicht der 
Vorschläge wird den Mitgliedern der GVE übermittelt. Einzelne offene Bezeichnungen werden 
bis zur Sitzung noch definiert. Der Gemeindevorstand hat die beigefügte Unterlage 
besprochen und freigegeben. 

 
 

V.  Allfälliges 
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Zum besseren Verständnis und zur leichteren Lesbarkeit gilt in diesem Text bei allen personenbezogenen Bezeichnungen die gewählte 
Form für alle Geschlechter. 
 

 
I. Mitteilungen und Berichte: 
 

a) Berichte aus den Gemeindevorstandssitzungen vom 03.05.2022, 24.05.2022 und 
07.06.2022: 

  
- Eisenbahntrasse Großraum Bregenz – Gespräch vom 26.04.2022: 
 BGM Elmar Rhomberg berichtet von einem Gespräch mit den ÖBB und verschiedenen 

hochrangigen Wirtschaftsvertretern aus Vorarlberg. Damit die weitere Vorgehensweise 
abgeklärt werden kann, soll LR Zadra zu einem Gespräch gebeten werden, die 
vorliegende SMA Studie, bei welcher der gesamte zukünftige Bahnverkehr in Vorarlberg 
untersucht wurde, zu besprechen. Die Studie bestätigt, dass längerfristig ein zweites 
Gleis von Bregenz in Richtung Lindau benötigt wird. Auch im Gemeindegebiet von 
Lauterach soll langfristig ein drittes Gleis kommen.  

 Wenn die Region, die Wirtschaftsvertreter und das Land Vorarlberg dies gemeinsam 
fordern, kann die Planung im Rahmenplan der ÖBB mittelfristig berücksichtigt werden. 
Bregenz, Hörbranz, Lauterach, Lochau und Wolfurt schließen sich in dieser Sache zu 
einer Interessensgemeinschaft zusammen, bei der BGM Elmar Rhomberg als Sprecher 
der Gruppe fungiert. 

  
- „Bio-Nahwärme Lauterach“ – Generalversammlung vom 27.04.2022: 
 BGM Elmar Rhomberg berichtet von der abgehaltenen Sitzung der „Bio-Nahwärme 

Lauterach“, bei der über die Bilanz und den geplanten weiteren Netzausbau gesprochen 
wurde. Die Anfragen für Nahwärmeanschlüsse häufen sich auf Grund der allgemeinen 
Energiesituation in der Welt (Ukrainekrieg usw.). Bis Ende des Jahres soll ein Vorschlag 
für den geplanten Ausbau ausgearbeitet werden, welcher von den Geschäftsführern 
präsentiert wird.  

 
- Kommunale Impfkampagne – Schreiben des Finanzministeriums vom März 2022: 

BGM Elmar Rhomberg berichtet, dass die Republik Österreich der Marktgemeinde 
Lauterach ca. € 80.000,-  für Impfkampagnen überwiesen hat. Das Geld wird, sofern es 
nicht verwendet wird, nächstes Jahr bei den Ertragsanteilen für Lauterach wieder 
abgezogen.  

 
- Bericht über das Gespräch mit Christine Götze: 
 BGM Elmar Rhomberg berichtet über das Gespräch mit Christine Götze in der Sache 

„Widmungsantrag Langegasse“. Frau Götze will, wie dies der USR vorgeschlagen hat, 
dass ihre Flächen im anstehenden REP-Prozess beurteilt werden. 

  
- Beschluss der Anschaffung von interaktiven Displays vorgezogen: 

Für die Mittelschule Lauterach wurden interaktive Displays angeschafft. Auf Grund der 
Förderung, welche in diesem Jahr noch genehmigt wird, wurden zusätzliche Displays 
angeschafft und aus Mitteln für die Planung bei der Sporthalle Mittelschule bezahlt.  
 

- Vereinsförderung Turnerschaft Lauterach: 
 BGM Elmar Rhomberg teilt mit, dass sich die Gemeinde bei der Akustikverbesserung in 

der Turnhalle an der Bundesstraße beteiligt hat.  
  
- Gemeindeverband „Personennahverkehr Unteres Rheintal“ – Verbandsversammlung 

vom 17.05.2022: 
BGM Elmar Rhomberg berichtet von der Versammlung des Gemeindeverbandes 
„Personennahverkehr Unteres Rheintal“ und, dass die neue Linie 14 sehr gut 
angenommen wird.  
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- Eröffnungsfeier „Bruno-Pezzey-Stadion“ vom 20. bis 22.05.2022: 
 BGM Elmar Rhomberg teilt mit, dass die Organisation der Eröffnungsfeierlichkeiten der 

FC Lauterach übernommen hat. Das Ortsvereineturnier hat ebenfalls am 
Eröffnungswochenende stattgefunden.  

 
- Vereinsjubiläum „35 + 1 Jahr Karateclub Lauterach“ – Festakt am 13.05.2022: 
 BGM Elmar Rhomberg war auf dem Vereinsjubiläum des Karateclubs. Der Verein hat 

einen sehr starken Zulauf und kann derzeit keine neuen Mitglieder mehr aufnehmen. 
Das Platzangebot ist sehr beengt, da es 160 aktive Mitglieder gibt. Der Raum des Vereins 
wird untertags von der Schule verwendet, weshalb zu dieser Zeit keine Erweiterung des 
Programms erfolgen kann. Es wird nach Alternativen gesucht.  

 
- Errichtung einer „BMX-Bahn“ im Bereich Sportplatzstraße – Bewilligung nach dem 

Gesetz über Naturschutz und Landschaftsentwicklung: 
  BGM Elmar Rhomberg berichtet, dass der positive Bescheid für die eingereichte BMX-

Bahn im Bereich Sportplatzstraße von der BH Bregenz eingetroffen ist. Die Errichtung 
wird im Herbst 2022 in Eigenregie des Bauhofes umgesetzt. Das Konzept wird mit den 
Vertretern der Jugend und dem Spielplatzplaner abgestimmt. 

 
- Fahrradsituation L-41 Senderstraße (inkl. Querung Landesradweg, Prozess - Radfahren 

durchs Ried): 
  BGM Elmar Rhomberg berichtet, wie die Situation der Radfahrer bei der 

Senderstraßenquerung „Alte Senderstraße“ umgesetzt werden soll. Der Radweg steht 
einem Vollanschluss der Autobahn nicht entgegen. Es ist auf Wunsch der Gemeinden 
Wolfurt und Lauterach eine Bevorrangung der Fahrradfahrer angedacht, was es bisher 
in Vorarlberg in dieser Form auf Landesstraßen noch nicht gibt.  

  Von den Bürgermeistern der Anrainergemeinden wird vom Land eine Schließung der 
Senderstraße am Sonntag und mittelfristig auch für den Samstag gefordert.  

 
- Tennisclub Lauterach – Bericht Jahreshauptversammlung vom 01.06.2022: 
  BGM Elmar Rhomberg berichtet von der Jahreshauptversammlung des Tennisclubs. Es 

gibt im Verein ca. 400 Mitglieder und davon sind ca. 200 Kinder. Auf Grund von Corona 
gab es zwei Jahre keine Jahreshauptversammlung. Er berichtet weiters, dass die 
Kassaprüfung genauestens erfolgte und, dass der Vorstand entlastet werden konnte. Die 
finanzielle Lage des Vereins ist ebenfalls sehr gut. Der Baurechtsvertrag mit der 
Linksseitigen Achwuhrkonkurenz (LAWK) befindet sich im Finale, ein neuer 
Baurechtszins ist noch festzulegen, da sich die Flächen verkleinert haben. Die 
Vereinsmitglieder haben die künftige Parkplatzbewirtschaftung bemängelt.  

  
  Bei der Tennishallengesellschaft gibt es ebenfalls Bewegung, da der Baurechtsvertrag 

ausläuft. Der Gesellschaft wird aufgrund eines LAWK - Vorstandsbeschlusses eine 
vorübergehende Verlängerung des Baurechtsvertrages zu denselben Konditionen 
angeboten. Die weitere Vorgehensweise soll noch besprochen und in der GVE präsentiert 
werden.  
 

 
b) Bericht über Veränderungen bei Gewerbescheinen: 

 
Eintragungen ins Gewerberegister:  

• Moosbrugger Sabine, Steinfeldgasse 13, Ankündigungsunternehmen 
• LELO PRADE Bau Gmbh., Scheibenstraße 18, GF Manfred Plangger, Baumeister 
• Gartenschmiede Gartengestaltung GmbH, Funkenstraße 8, GF Erwin Karg, Gärtner 

verbunden mit Florist 
• CUORE Immobilien SKS GmbH, Bundesstraße 101, GF Günter Wilhelm Stamberg, 

gewerbliche Vermögenberatung ohne Berechtigung zur Vermittlung von Lebens- u. 
Unfallversicherung, eingeschränkt auf die Kreditvermittlung 
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• Ridvan Özdemir, Scheibenstraße 25, GF Phillip Mathias Tschuggnall, Gastgewerbe (RIYO 
Eventhouse) 

 
Löschung eines gewerberechtlichen Geschäftsführers:  

• Ridvan Özdemir, Scheibenstraße 25, GF Phillip Mathias Tschuggnall, Gastgewerbe (RIYO 
Eventhouse) 

• Ridvan Özdemir, Scheibenstraße  
 
Verständigung über Gewerbelöschungen:  

• Götze Immobilien GmbH, Bundesstraße 87, Immobilientreuhänder, GF Reinhard Götze 
• Myriam Isele, Kapellenstraße 3/2, Lebens- u. Sozialberatung 
• Leonhard Steiner, Bundesstraße 60, Hilfestellung zur Erreichung einer körperlichen bzw. 

energetischen Ausgewogenheit 
• SiSa Möbelvermietung GmbH., Lerchenauerstraße 23, Hausbetreuung, GF Luca Maria 

Einsiedler 
• Robert Schwandtner, Sägerweg 3/12, Unternehmensberatung 
 
Verständigung über die Verlegung eines Betriebes in einen anderen Standort: 

• TMG TeleMatrik GmbH, Dienstleistungen in der automatischen Datenverarbeitung u. 
Informationstechnik von Hofsteigstraße 2a, Lauterach nach Montfortplatz 2, Lauterach 

• Nicole Depaoli, Massage von Graf-Maximilian-Str. 18, Hohenems nach Herrengutgasse 
19/8, Lauterach 

 
Verständigung über die Errichtung einer weiteren Betriebsstätte: 

• XXXLutz KG, Industriestraße 27a, Lauterach, Bodenleger 
• Leiler Michael, Hofsteigstraße 24, Hard, gewerbliche Vermögensberatung ohne 

Berechtigung zur Vermittlung von Lebens- u. Unfallversicherungen einschl. 
Unternehmensorganisation 

 
c) COVID-19 Situation in Lauterach – aktuelle Situation: 
 BGM Elmar Rhomberg berichtet, dass die COVID-Zahlen im Moment in Lauterach nicht all zu 

hoch sind. Anhand eines Abwasser Monitorings zeigt er den Anwesenden einerseits die 
Nachweise im Abwasser und andererseits die momentane Inzidenz, welche stark 
auseinandergehen.  

 
d) Kriegsvertriebene aus der Ukraine in Lauterach – aktuelle Situation: 

Aktuell sind in Lauterach 25 ukrainische Bürger gemeldet. Alle sieben von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellten Unterkünfte sind über die Caritas an Flüchtlinge vergeben. GR 
Katharina Pfanner berichtet, dass sie gemeinsam mit Andreas Bartl von der Lebenshilfe ein 
Willkommensfrühstück im Haus St. Georg abgehalten hat, bei dem 15 Vertriebene anwesend 
waren.  

 
e) Alter Markt/neu – Bericht Exkursion der Arbeitsgruppe nach Rankweil, Götzis und 

Hohenems: 
GR Richard Dietrich berichtet kurz von der Exkursion des Gemeindevorstandes zu den 
Gemeinden Rankweil, Götzis und Hohenems. Es ist geplant, dass ein Papier verfasst werden 
soll, mit dem die Gedanken zum Alten Markt der GVE präsentiert werden können.  

 
f) Überarbeitung „REP Lauterach“ – aktueller Stand des Prozesses: 
 BGM Elmar Rhomberg berichtet, dass am 01.06.2022 der REP-Prozesses mit einem 

Workshop gestartet wurde. Ein weiterer Termin zur weiteren Behandlung wurde festgelegt 
und soll auch mit Bürgerbeteiligung stattfinden. Die Ergebnisse werden der GVE präsentiert.  
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II. Genehmigung des Protokolls der Gemeindevertretungssitzung vom 10.05.2022:  
 Gegen das Protokoll der GVE-Sitzung vom 10.05.2022 wurde kein Einwand erhoben. Es gilt 

daher als genehmigt.  
 
 
III. Beratungsthema: 
 
 1. Mission Zero Lauterach: 

 Der Umweltausschuss hat eine einhellige Empfehlung an die Gemeindevertretung 
abgegeben, das Projekt „Mission Zero Lauterach“ in den nächsten Jahren umzusetzen. Die 
Mitglieder der GVE sollen vorab über den geplanten Beschluss informiert werden. Gregor 
Sellner (e5-Programmleiter) vom Energieinstitut Vorarlberg wird zu diesem Punkt um  
19.45 Uhr anwesend sein und das Thema vorstellen.  

 
Herr Sellner erläutert der Gemeindevertretung anhand einer PowerPoint Präsentation den 
Inhalt des Programms Mission Zero Lauterach und steht den Anwesenden für Fragen zur 
Verfügung. Im Anschluss bedankt sich BGM Elmar Rhomberg für die ausführliche 
Erläuterung. Bei einer der kommenden Sitzungen soll der entsprechende Bericht der GVE 
zur Beschlussfassung vorgelegt werden.  

 
 
IV. Beschlussthemen: 

  
1. Teilabänderung Flächenwidmungsplan „Entwurf“; Teilfläche aus Gste 592/4 und 589/4, 

GB Lauterach, Widmung in Baufläche Wohngebiet bzw. Ersichtlichmachung 
Verkehrsfläche Straße: - siehe Beilage 
Die Gemeindevertretung hat mit 23 : 4 Stimmen (GR Karin Schindler, GV Elmar Greußing, 
GV Elizabeth Hintner, GV Sanda Alibegovic stimmen auf Grund der vorhandenen FF 
Widmung, welche laut Wortmeldung erhalten bleiben soll, dagegen) beschlossen: 
Der Entwurf der Teilabänderung des Flächenwidmungsplanes, im Bereich der Teilflächen der 
Gste 592/4 und 589/4, GB Lauterach, werden wie aus der Planbeilage 
Flächenwidmungsplan-Änderung der Gemeinde Lauterach (Entwurf), vom 13.06.2022, Zl V-
031.2/2022/02, ersichtlich und wie im Erläuterungsbericht, vom 13.06.2022, Zl V-
031.2/2022/02, beschrieben beschlossen. 

 
2. SeneCura Sozialzentrum Haus Lauterach gemeinnützige GmbH - Genehmigung 

Jahresabschluss 2021: - siehe Beilage 
Die Gemeindevertretung hat einstimmig mit 26 : 0 (GR Richard Dietrich ist nicht im Raum) 
beschlossen: 
Bürgermeister Elmar Rhomberg – als Vertreter der Gesellschafterin Marktgemeinde 
Lauterach – wird dazu ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der SeneCura 
Sozialzentrum Haus Lauterach gemeinnützige GmbH unter anderem für nachstehende 
Beschlüsse zu stimmen: 

 
1. Der Jahresabschluss 2021 der SeneCura Sozialzentrum gemeinnützige GmbH, der einen 

Bilanzgewinn von € 914.806,80 aufweist, wird genehmigt. 
2. Der Bilanzgewinn 2021 wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
3. Der Geschäftsführung wird für das Jahr 2021 die Entlastung erteilt.  

 
3. SeneCura Sozialzentrum Haus Lauterach gem.GmbH.; Abtretung des Geschäftsanteils 

von 1%:  
Die Gemeindevertretung hat mit 23 : 4 (GR Robert Winder, GV Matthias Österle, GV Claudia 
Boss und GV Mag. Christine Koweindl stimmen dagegen) beschlossen: 
Den Geschäftsanteil an der SeneCura Sozialzentrum Haus Lauterach gem. GmbH von 1% (= 
€ 350,- ) unter der Bedingung, dass der Beirat erhalten bleibt, an eine noch zu gründende 
„SeneCura West gem. GmbH“ abzutreten.  
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Unter Abwägung aller Vor- und Nachteile und des Umstandes, dass die 1% keine 
wesentlichen Rechte für die Marktgemeinde Lauterach beinhaltet, wurde vom 
Sozialausschuss empfohlen die 1% Beteiligung abzugeben. 
Bei dieser Empfehlung wird davon ausgegangen, dass ansonsten alle die SeneCura 
betreffenden Vereinbarungen und Rechte der Marktgemeinde Lauterach vollinhaltlich 
bestehen bleiben und/oder nur einvernehmlich angepasst/geändert werden können. 
Selbstverständlich wird sich die Marktgemeinde Lauterach weiterhin im Sinne der Bewohner 
des SeneCura Heimes mit vollem Engagement für deren Wohl einsetzen.“ 

 
4. Verordnung neuer Straßen- und Wegverbindungen in Lauterach:  

Die Gemeindevertretung ist zuständig, Namensbezeichnungen für neue Straßen– und 
Wegverbindungen durch Beschluss zu verordnen. Die Wegbezeichnungen im Lauteracher 
Ried existieren zwar seit vielen Jahrzehnten, sie wurden jedoch nie von der 
Gemeindevertretung beschlossen und somit auch nicht verordnet. Im Rahmen der 
Verkehrsüberwachung (Parkstrafen, Riedfahrverbot) kam es bei Verwaltungsübertretungen 
zu Problemen bei der Strafvollziehung durch die BH Bregenz, weil die Straßennamen laut 
Behörde nicht existieren. Der Landwirtschaftsausschuss hat die Bezeichnungen der 
einzelnen Straßenbezeichnungen einhellig empfohlen. In diesem Zusammenhang sollten 
auch die neuen bzw. noch nicht verordneten Straßenbezeichnungen festgelegt werden. Eine 
Gesamtübersicht der Vorschläge wird den Mitgliedern der GVE übermittelt. Einzelne offene 
Bezeichnungen werden bis zur Sitzung noch definiert. Der Gemeindevorstand hat die 
beigefügte Unterlage besprochen und freigegeben. 
Die Gemeindevertretung hat einstimmig mit 26 : 0 (GV Matthias Österle ist nicht im Raum) 
die Namensgebung für die Büschenstraße, Vorachstraße, Sackstraße, Beilstiel, Im Stand, 
Äussere Vorachstraße, Dillenstraße, Bregenzseestraße, Torfangstraße, Äusserer Torfang, 
Rüschgraben, Im Stall, einstimmig mit 27 : 0 die Namensgebung für die Senderstraße, 
Bügenweg, Winterweg, Äusserer Winterweg, Streubüschenstraße, Alte Senderstraße, 
Kleinriedstraße, Am Moosbachgraben, Landgrabenweg auf Lauteracher Gemeindegebiet im 
Lauterach Ried, für die Straßen im Ortsgebiet wurde der Antrag auf Änderung von Wuhrweg 
in Achweg einstimmig 27: 0 angenommen und die Rotachstraße, Sternenweg, Hintergasse, 
Sportplatzstraße, Kaltenbrunnenstraße, Forellenweg, Steinfeldgasse, Georgweg 
beschlossen. Ein Antrag auf Vertagung wurde für die Vordere oder Hintere Neubaugasse als 
Vorschläge, wird beschlossen. Die Namensbezeichnung Mesnerweg, passt für die 
Anwesenden, aber es soll noch nicht verordnet werden, solange nicht klar ist, von wo bis wo, 
der Weg genau errichtet wird. Eine gesamte Darstellung aller neuen Wegbezeichnungen wird 
dem Originalprotokoll beigeschlossen. 
 
 

IV.  Allfälliges 
 

a) Nächste Gemeindevertretungssitzung:  
Dienstag, 20.09.2022, um 19.30 Uhr, im Rathaussaal Lauterach.  

 
b) Schäden an Gehsteig im Bereich Hofsteigsaal:  

GV Paul Schwerzler berichtet, dass der Belag des Gehsteigs an der Bundesstraße im Bereich 
Hofsteigsaal in schlechtem Zustand ist. Weiters berichtet er, dass am 06.08.2022 das 
traditionelle Siedlerfest mit allerlei zu Essen und Getränken stattfinden soll.  

 
c) Grußworte an die GVE: 

Vizebgm Sabine Kassegger bedankt sich bei den Mitgliedern der GVE für die gute 
Zusammenarbeit und wünscht allen einen schönen Sommer.  

 
d) Verkehrsspiegel im Kreuzungsbereich Pariserstraße Niederhof: 

 GV Matthias Österle regt an, bei der Kreuzung Pariserstraße – Niederhof, welche eine 
Landesradroute ist, bei der Kurve bei Götze Reinhard einen Spiegel aufzustellen. Dies wird 
vom Bauhofleiter geprüft. 
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e) Vermehrtes fahren von Golfcaddys: 
GV Petra Dressel fragt an, wo Golfcaddys überall fahren dürfen. Dies wurde kurz beantwortet. 
Dazu berichtet GV Peter Dietrich, dass bei der Bahnhofunterführung ein Caddy mit einem 
Anhänger und mit Autokennzeichen durchfahren wollte, aber auf Grund der Ladung nicht 
durch die Pfosten kam.  

 
Ende der Sitzung: 21:54 Uhr 
 
 
 
 
 
 
....................................................................... ............................................................ 
GS Mag Bernhard Feurstein, Schriftführer Elmar Rhomberg, Bürgermeister 
 


